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SKIKLUB ALPINA 
M Ä N N E D O R F / S T Ä F A  
E-Mail: kontakt@skiklub-alpina.ch 
Internet: www.skiklub-alpina.ch 

Klubhaus 
Im Ämpächli 
8767 Elm 
055 642 19 03 
klubhaus@skiklub-alpina.ch 

Präsident SCA 
Thomas Fürer 
Bergstrasse 91 
8707 Uetikon am See 
043 843 54 24 
 
kontakt@skiklub-alpina.ch 

Vizepräsident, SKIHAS 
Daniel Keel 
Hinterdorfstrasse 14A 
9442 Berneck 
071 744 47 03 
076 399 50 35 
skihas@skiklub-alpina.ch 

Finanzen 
Max Sommer 
Weinbergstrasse 78A 
8408 Winterthur 
052 232 45 56 
079 438 92 65 
finanzen@skiklub-alpina.ch 

Mutationen 
Brigitte Blöss 
Lärchenweg 1 
8634 Hombrechtikon 
076 427 86 34 
 
mutationen@skiklub-alpina.ch 

PR, Internet, JO 
Ueli Daum 
Kornweg 2 
8405 Winterthur 
052 233 34 63 
079 342 80 31 
webmaster@skiklub-alpina.ch 

Klubhaus 
Yvonne Bosson 
Rietwisstrasse 10 
8634 Hombrechtikon 
055 244 51 56 
079 740 76 09 
klubhaus@skiklub-alpina.ch 

Aktuariat 
Karin Jakoubek-Trudel 
Asylstrasse 32 
8708 Männedorf 
044 980 43 63 
 
protokoll@skiklub-alpina.ch 

Koordination 
Oliver Stamm 
Wilhofstrasse 21 
8125 Zollikerberg 
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koordination@skiklub-alpina.ch 

Bankverbindung SCA 
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Reto Grimm 
Fangenstrasse 32 A 
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praesident@ferienhaus-alpina.ch 
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Aktuariat 
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Leisbüelstrasse 46 
8708 Männedorf 
044 912 27 66 
 
peter@langenstein.ch 

Verwalter 
Christoph Daum 
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verwaltung@ferienhaus-alpina.ch 

Chef Infrastruktur 
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Eichstrasse 10 c 
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infra@ferienhaus-alpina.ch 

Bankverbindung VSHA 
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IBAN:  
CH69 8080 8001 2199 1800 4 

 



3

Redaktionsschluss Nr.2, Dezember 2026, Anfang November 2026

Terminkalender 5

Vorstandsgedanken 7

Protokoll der GV des SCA vom 10.07.2026 8-12

Nachruf Fred Roth 13

Protokoll der GV des VSHA vom 10.07.2026 14-19

Wintersportbörse Flyer 20

Wintersportbörse 2026 21

Bericht GV 22-23

Chlausabig 25

Klubsilvester 26PLUS 27

Die Ecke des Verwalters 28

Der Chef Infrastruktur lädt ein 29

Klubwoche 31

Mutationen 32

Mitgliedschaft 33

Übernachtungstaxen 34



4

«Wir sind für Sie da – mit Vorsorge und 
Anlagelösungen, welche zu Ihnen passen.»
Ulrike Theus, Anlageberaterin

Kompetenz.
Was uns ausmacht: 

Raiffeisenbank  
rechter Zürichsee
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  Klubstamm 1. Mittwoch im Monat ab 14 Uhr im Restaurant Widenbad, Männedorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Das Ski-Fit - Exklusiv für Klubmitglieder 
 
Donnerstags, 19:30 bis 21:00 - Turnhalle Moritzberg, Uerikon 

Sa 24. Putzevent VSHA
Fr 30. - Sa 31. Wintersportbörse

Fr 4. Chlausabig
So 27.12. - Sa 2.1. Klubsilvester 26PLUS

Sa 9. - So 10. Telemark-Weekend
Fr 15. (AT: 5.2.) Nachtskifahren
Sa 30. - So 31. Schneesport-Weekend mit Klubrennen

Sa 20. - Sa 27. Klubwoche

So 7. Ski-, Snowboard- und Telemarktour
Sa 13. - So 14. Frühlingsskiweekend

Sa 3. Säntisabfahrt (Sa 3.4.–So 2.5, wetterabh.)

Oktober 2026

April 2027

Januar 2027

Februar 2027

März 2027

Dezember 2026
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15% Rabatt 
während 6 Tagen auf das  
ganze Sortiment*

*ausgenommen Nettoartikel

Wintersaisonstart
20. bis 25. Oktober 2026
 

Samstag und Sonntag,  
24. und 25. Oktober:
–  Fundgrube mit bis zu 70% Rabatt
– Festwirtschaft 
–  TOKO-Wachs-Workshop
–  alles über Skischuhfitting und vieles mehr …

Sport Trend Shop   |   8340 Hinwil   |   Tel. 044 938 38 40   |   sport-trend-shop.ch
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Vorstandsgedanken

Klub und Klubhaus. 
 

 
Das kulinarische Wanderweekend im Klubhaus neigt sich dem Ende zu. Sonne, gut gelaunte 

Klubmitglieder, Balkon, Pilzesuchen, Apéro, Kochen, Essen und Trinken trugen an den beiden Tagen 

zu einem sehr gelungenen und entspannenden Anlass bei. 

Bei der samstäglichen Ankunft im Klubhaus fiel unweigerlich auf, dass die Tische in der Stube in neuem 

Glanz zu sehen und zu fühlen waren. In aufwändiger Arbeit wurden sie einige Zeit nach ihrer letzten 

Restauration wieder in schönstem Zustand lackiert. Eine wahre Freude – sowohl optisch als auch 

haptisch. Damit sind die Zeiten vorbei, als die Tische auch nach der Reinigung noch den Eindruck 

machten, ungereinigt zu sein, und sich partout nicht besser reinigen lassen wollten. 

Ganz herzlichen Dank, lieber Urs, für dein fachmännisches Engagement. Das Essen und Trinken an 

den Stubentischen am Samstagabend war auch deswegen ein besonderer Genuss und hilft, die 

Vorfreude auf den kommenden Winter zusätzlich zu steigern. 

Ebenfalls vorbei sind die Generalversammlungen des Skiklubs und des Skihausvereins. Umfassend 

vorinformiert und aufgeklärt konnten die anwesenden Mitglieder an diesem Abend unter anderem über 

die Revisionen der Statuten des Skiklubs und des Skihausvereins entscheiden. 

Die Abstimmungen verliefen sehr flott, und die Revisionen wurden einstimmig gutgeheissen. Eine 

schöne und runde Sache, die den Vorständen eine klarere und einfachere Arbeitsweise erlaubt und für 

alle Mitglieder übersichtlicher ist. 

Die genehmigten Statuten bedeuten für einige Klubmitglieder, dass sie in naher Zukunft kontaktiert 

werden, weil bei ihnen der Mitgliederstatus angepasst werden wird oder aber Änderungen bevorstehen, 

falls sie keinen Namenanteilschein des Skihausvereins besitzen. 

Die an den Generalversammlungen genehmigten Statuten können ab sofort über die Website des 

Skiklubs abgerufen werden. 

Am Klubstamm war schliesslich aus erster Hand zu erfahren, dass im Skihaus für den nächsten Sommer 

bereits elf Wochen vermietet sind. Einige Verträge seien sogar bereits für das Jahr 2028 unterschrieben. 

Wer weiss, vielleicht bringt der zum jetzigen Zeitpunkt bereits vorliegende Buchungsstand eine noch nie 

dagewesene Sommerauslastung mit sich? 

Wie auch immer: Sehr erfreulich ist das Engagement diverser Mitglieder, die sich für ein vielseitiges und 

lebendiges Klubleben einsetzen. Ganz herzlichen Dank dafür. 

 

Thomas Fürer, Präsident Skiklub Alpina 
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SKIKLUB ALPINA 
M Ä N N E D O R F / S T Ä F A  
E-Mail: kontakt@skiklub-alpina.ch 
Internet: www.skiklub-alpina.ch 
 

Protokoll der 64. ordentlichen Generalversammlung vom  
10. Juli 2026 im Restaurant Krone, Stäfa 

Anwesend 
31 Mitglieder des Skiklubs Alpina 
Absolutes Mehr: 16 

Entschuldigt 

Vorstandsmitglieder SCA: Daniel Keel, Max Sommer  

Diverse Klubmitglieder 
 
Traktanden 
 
1. Begrüssung, Wahl des Stimmenzählers 
2. Protokoll der GV vom 27. Juni 2025 
3. Jahresberichte 
4. Jahresrechnung 2025/2026 
5. Mitgliederbeiträge 
6. Budget Klubjahr 2026/2027 
7. Wahlen 
8. Anträge 
9. Diverses 

1. Begrüssung, Wahl des Stimmenzählers 
Thomas Fürer, Präsident des Skiklubs Alpina Männedorf/Stäfa, eröffnet um 19.44 
Uhr die 38. gemeinsame Generalversammlung des SCA und des Vereins Skihaus 
Alpina (VSHA). Es ist die 64. GV des SCA und die 49. des VSHA. 
Thomas Fürer und Reto Grimm führen entsprechend der Traktandenliste durch die 
Versammlung. 
 
Als Stimmenzählerin wird Yvonne Bosson gewählt. 
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Abstimmungsmodus: Die Ja- und Nein-Stimmen sowie die Enthaltungen werden in 
einem Durchgang mittels farbiger Stimmkarten festgestellt. Bei Stimmengleichheit 
steht dem Vorsitzenden der Stichentscheid zu. 
 
Dem Antrag des Vorsitzenden, Thomas Fürer, Einschub des Traktandums: „Statu-
tenrevision“, wird stattgegeben. 
 
Fred Roth ist am 9. Juni 2026 im Alter von 99 Jahren verstorben. Drei Jahre lang 
war er Präsident des Skiklubs Alpina. 

2. Protokoll der GV vom 27. Juni 2025 
Das Protokoll wird einstimmig genehmigt und Karin Jakoubek mit Applaus gedankt. 

3. Jahresberichte 

Die Jahresberichte standen im Skihas. Die Jahresberichte werden in Globo mit 
grossem Dank genehmigt. 

4. Jahresrechnung 2025/2026 
 
In Vertretung von Max Sommer, welcher zurzeit auf einer längeren Velotour zum 
Nordkap unterwegs ist, erläutert Ueli Daum die Jahresrechnung und richtet beste 
Grüsse von Max an die Anwesenden aus. 
 
Das Vereinsjahr 2025/26 wurde per 31. Mai 2026 mit einem Gewinn von CHF 
112.61 abgeschlossen. Gegenüber dem budgetierten Verlust von CHF 694.75 ent-
spricht dies einer positiven Abweichung von CHF 807.36. 

Die Ausgaben lagen mit CHF 16'726.36 um CHF 2'094.64 bzw. rund 11% unter 
dem Budget von CHF 18'821.00 Das Budget konnte in nahezu allen Positionen 
eingehalten oder unterschritten werden. Lediglich bei der Wintersportbörse fielen 
die Verpflegungskosten leicht höher aus, was als Anerkennung für den grossen 
Einsatz der Helferinnen und Helfer begründet wurde. Insgesamt wurde das Budget 
von den Ressortverantwortlichen umsichtig bewirtschaftet, was der Kassier ästi-
mierte. 

Die Einnahmen lagen mit CHF 16'838.97 um CHF 1'287.28 bzw. rund 7% unter 
dem Budget von CHF 18'126.25. Gründe dafür waren insbesondere Mitgliederaus-
tritte, die geringere Nachfrage bei der Wintersportbörse sowie leicht tiefere Inse-
rate-Einnahmen von Galledia Copydruck. Demgegenüber fiel der Zinsertrag aus 
der Termingeldanlage höher aus als budgetiert. Die Neuanlage von CHF 30'000.00 
(Laufzeit 23. Januar 2026 bis 24. Januar 2028, Zinssatz 0,24%) erwies sich gegen-
über einer unverzinsten Kontokorrentanlage als vorteilhaft. 
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Flavian Kühne und Claude Keller bestätigen als Revisoren die korrekte Buchfüh-
rung. Claude Keller dankt Max Sommer für seine stets sauber und übersichtlich 
geführte Arbeit. Die Zusammenarbeit sei eine Freude und noch nie hätten sie einen 
Fehler in der Buchhaltung gefunden. Er liest den Revisorenbericht vor und emp-
fiehlt der Generalversammlung die Abnahme der Jahresrechnung sowie die Dé-
charge-Erteilung an den Vorstand. Dies wird einstimmig genehmigt und den Betei-
ligten mit grossem Applaus verdankt. Auch Ueli Daum wird für die Stellvertretung 
herzlich gedankt.

5. Antrag Statutenrevision

Der Präsident erläutert den vom Gremium, bestehend aus dem Präsidenten des 
SCA, dem Präsidenten des VSHA sowie der Klubhauschefin als Mitglied beider 
Vorstände, erarbeiteten Antrag zur Statutenrevision. Die vorgeschlagenen Ände-
rungen betreffen verschiedene Mitgliederkategorien sowie die Mitgliedschaft im 
SCA und im VSHA und sollen die Vereinsabläufe und die Vorstandstätigkeit ver-
einfachen.

Für die detaillierte Begründung wird auf das den Mitgliedern am 17. Juni 2026 zu-
gestellte E-Mail verwiesen.

Im Rahmen der Erläuterungen weist der Präsident insbesondere auf folgende Än-
derungen hin:

• Neumitglieder der Kategorie «Senior» erwerben bei der Aufnahme in den
SCA einen Namenanteilschein.

• Mitglieder der Kategorie «Junior» erwerben beim Übertritt in die Kategorie
«Senior» einen Namenanteilschein.

• Inhaberanteilscheine können weiterhin zusätzlich erworben werden.
• Die Mitgliederkategorie «Passiv» wird aufgehoben.
• Neu besteht die Möglichkeit, den Verein ohne Mitgliedschaft als «Gönner»

zu unterstützen.
• Die Kategorien «Junior A» und «Junior B» werden zur Kategorie «Junior»

zusammengelegt.

Thomas Fürer erläutert, dass die Statuten überarbeitet, vereinfacht und Doppel-
spurigkeiten beseitigt wurden. Ziel der Revision ist ein Ja zu einer vollwertigen Mit-
gliedschaft im Skiklub Alpina und im Verein Skihaus Alpina.

Die Versammlung beschliesst, über die Statutenrevision in globo abzustimmen. Die 
Statutenrevision wird einstimmig angenommen.
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6. Mitgliederbeiträge 
 
Aufgrund der Statutenrevision schlägt der Vorstand folgende Änderung bei den 
Mitgliederbeiträgen vor: 
Junior CHF 35.00 (Junior A bisher CHF 40.00, Junior B bisher CHF 35.00). 
Alle anderen Mitgliederbeiträge bleiben gleich, die Passivmitgliedschaft fällt weg. 
 
Dieser Vorschlag wird von der Versammlung einstimmig angenommen. 

7. Budget Klubjahr 2026/2027 

Erläuterungen zum Budget 2026/27: Ueli Daum stellt das Budget vor. 

Für das Vereinsjahr 2026/27 ist ein Verlust von CHF 1'119.00 budgetiert. Die meis-
ten Ausgaben bewegen sich im Rahmen des Vorjahresbudgets. Sollten wir die 
Ausgaben erneut so diszipliniert bewirtschaften wie im abgelaufenen Vereinsjahr 
und sich die Einnahmen wie erwartet entwickeln, ist der Kassier zuversichtlich, 
dass wir das Vereinsjahr mit einem positiven Ergebnis abschliessen können. 

Das Budget wird einstimmig gemäß der Vorlage genehmigt. 

8. Wahlen 
Vorstand: 
 
Christian Eschke trat nach neun Jahren Vorstandstätigkeit, in denen er das Ressort 
«Mutationen» betreute, im vergangenen Jahr kurzfristig vor der Generalversamm-
lung aus dem Vorstand zurück. Aufgrund seines kurzfristigen Rücktritts konnte für 
das vergangene Vereinsjahr keine Nachfolge gefunden werden. 
Für seinen langjährigen Einsatz zugunsten des Skiklubs danken wir Christian 
Eschke herzlich. 
 
Als Nachfolge für Christian Eschke konnte Brigitte Blöss gefunden werden. Der 
Vorschlag wird freudig angenommen und Brigitte Blöss in Abwesenheit einstimmig 
gewählt. 
 
Yvonne Bosson, Ueli Daum, Thomas Fürer, Karin Jakoubek, Daniel Keel und Max 
Sommer werden mit grossem Applaus einstimmig für weitere zwei Jahre in globo 
wiedergewählt. 
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9. Anträge 
André Bosson war von 1997 bis 2002 Klubhauschef, von 2002 bis 2013 und von 
2018 bis zur Generalversammlung 2026 Kassier im Verein Skihaus Alpina. Diese 
Vorstandszugehörigkeiten möchte der Vorstand des SCA entsprechend würdigen 
und schlägt daher vor, André Bosson den Status „Ehrenmitglied“ zu erteilen. 
Die Anwesenden würdigen die langjährige und äusserst zuverlässige Vorstandsar-
beit von André mit grossem Applaus. 
André Bosson wird einstimmig zum Ehrenmitglied ernannt. 

10. Diverses 
Röbi Stamm erwähnt, dass er dem Skiklub vor über 25 Jahren während zweier 
Jahre als Präsident vorstand, bis die jüngere Generation die Vereinsführung über-
nahm. Er freut sich, dass diese dem Verein bis heute treu geblieben ist und würdigt 
ihren grossen Einsatz, ihre Konstanz und ihre ausserordentlichen Leistungen. 
Seine Worte werden mit grossem Applaus quittiert. 
 
Ehrungen: 
 
40 Jahre Swiss-Ski: Daniel Keel 
 
25 Jahre Swiss-Ski: Reto Zambonin, Margrit und Emilio Schoch, Hansjürg Keller 
Die Abzeichen erhielten die Geehrten diesmal bereits im Voraus. 
Herzliche Gratulation den Jubilaren, speziell auch den Anwesenden Margrit und 
Emilio Schoch. 

Thomas Fürer betont, dass er die Zusammenarbeit mit seinen langjährigen Vor-
standskolleginnen und -kollegen sowie den Revisoren sehr schätzt. Er bedankt 
sich bei allen Vorstandsmitgliedern für ihre langjährige Treue und die engagierte 
Mitarbeit. 

Anschliessend wird Thomas Fürer von Reto Grimm für seine 26-jährige Tätigkeit 
als Präsident des Skiklubs Alpina geehrt. Als Anerkennung erhält er einen Gut-
schein für eine Woche Gratisübernachtung im Klubhaus sowie zwei Flaschen 
Wein. Auch ihm wird mit grossem Applaus gedankt. 

 

Um 21:38 Uhr schliesst Thomas Fürer die Versammlung. Der anschliessende 
Apéro wird in diesem Jahr vom SCA offeriert. 

Stäfa, 10. Juli 2026 
 
Für das Protokoll: Der Präsident: 
Karin Jakoubek Thomas Fürer 
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Mein Held - Fred Roth 

Fred, der Einzige, der nicht umkippt! Förderer der 
Kippstangen. 

Fred war von 1985-1988 Präsident des SC Alpina. 

In dieser Zeit war ich technischer Leiter des SC 
Alpina. Ich war voll im Saft in meinen 20ern. Als J+S 
Ski-Experte und dipl. Skilehrer wollte ich unsere 
Talente zu neuen Sphären bringen. 

Zu dieser Zeit waren Slalom-Kippstangen das 
Nonplusultra in der Skiszene. Solche Stangen wollte 
ich auch für unsere ambitionierten Skirennfahrer 
anschaffen. 

Ich suchte die besten Produkte, um die 
Skirennfahrer im SC Alpina weiterzubringen. 

Eine solche Stange kostete über 30 Franken das Stück. Mindestens 60 Stück plus Minikipp, Schoner, 
Akku-Schlagbohrer, Bohrer, Eindrehwerkzeug, Ersatzakkus. Alles war auf meinem Antrag. 

An der Vorstandssitzung brachte ich voller Freude meinen Antrag ein. Ein Raunen ging durch den Saal. 
Ich hielt nicht viel von den «alten Kläusen», doch einer war ganz anders. Er hatte Stil, war weltgewandt, 
arbeitete für eine US-Firma. Und war einer, der sich eine eigene Meinung bildete. 

Fred war dieser Typ. Er war keiner dieser langweiligen «Hans und Heiris» und wie sie alle hiessen. Er 
sprach auch gut Englisch. Schon der Name «Fred» klang bereits weltoffen. Ich reiste als «Ed» mit Mäx 
Sommer im Jahre 1980 durch die USA. So hatte ich eine Affinität zu Fred. Ich war so froh, einen solchen 
Typen bei uns am See als Präsidenten zu haben. 

Mein Antrag wurde zerrissen. Zu teuer. Haselnussruten gingen doch auch. Wir haben zu wenig 
Rennfahrer, sowas brauchen wir nicht. Fred schaute sich meinen Antrag an. Er studierte und sagte: 
«Wow. Das klingt aber nach Action! Das überzeugt mich, die Finanzen werden wir sicher auftreiben 
können». Fred war der Einzige der meinen Antrag unterstützte. 

Eine lange Diskussion folgte, die «Hans und Heiris» bekamen «Rothe» Köpfe. Der einzige Roth, der 
Fred, war gut gelaunt, braun gebrannt und genoss den Abend. Er trug sicher ein goldenes Hemd. Für 
mich war es ein freudiger Anlass, dass mein Antrag dank Fred durchkam. Der einzige Befürworter, der 
nicht kippen musste, war Fred. Und dank den kippenden «Hans und Heiris» wurde der Antrag doch 
noch bewilligt. So wurde Fred bis zum Ende seines Lebens mein Held. 

Später zogen Fred und Hedi an die Brüschstrasse 66. Wir wohnten dannzumal an der Brüschstrasse 
115. Fred und Hedi spazierten viel an unserem Haus vorbei. So gab es auch manchen Schwatz, wo 
uns Fred von seiner Pension erzählte, und dass sie bald nach Australien gehen würden, um mit dem 
Wohnmobil herumzuziehen. 

2025, 30 Jahre später, waren wir auch in Australien - ich dachte an Fred und Hedi. 

Und dann, im Juni 2026, las ich, dass ein Friedrich Roth aus Männedorf gestorben sei. War das mein 
Fred? Ich rief sein Festnetztelefon an. Niemand nahm ab. Einen Tag später kam ein Anruf. Seine 
Tochter Esther rief zurück. Eine Freude von ihr zu hören. 

Fred wurde 99 Jahre alt. Nicht ganz 100. 

 

Edi Krüttli 
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VEREIN SKIHAUS ALPINA (VSHA) 
E-Mail:  verwaltung@ferienhaus-alpina.ch 
Internet: www.ferienhaus-alpina.ch 
 

Protokoll der 49. ordentlichen Generalversammlung des 
Vereins Skihaus Alpina (VSHA) 
10. Juli 2026 im Restaurant Alte Krone, Stäfa 
 
Traktanden 
1. Begrüssung, Wahl des Stimmenzählers 
2. Protokoll der GV vom 27. Juni 2025 
3. Jahresberichte 
4.  Betriebsrechnung 2025/2026 
5.  Antrag zur Statutenrevision (eingeschoben) 
6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 
7. Budget Betriebsjahr 2026/2027 
8. Wahlen 
9. Anträge 
10. Diverses 

1. Begrüssung, Wahl des Stimmenzählers 

Thomas Fürer, Präsident des Skiklubs Alpina Männedorf/Stäfa (SCA), eröffnet um 
19:44 Uhr die 38. gemeinsame Generalversammlung des SCA und des Vereins 
Skihaus Alpina (VSHA). Es handelt sich um die 64. GV des SCA und die 49. GV 
des VSHA. Thomas Fürer und Reto Grimm führen im Wechsel durch die 
Versammlung. 

Es sind 32 VSHA‑Mitglieder anwesend; das absolute Mehr beträgt 17 Stimmen. 
Als Stimmenzählerin wird Yvonne Bosson mit 30 Ja‑Stimmen, 1 Nein‑Stimme, 0 
Enthaltungen gewählt. Abstimmungsmodus: Ja / Nein / Enthaltungen. 

Thomas Fürer beantragt, zwischen Traktandum 4 und 6 das Traktandum „Antrag 
zur Statutenrevision“ einzuschieben. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

2. Protokoll der GV vom 27. Juni 2025 

Das Protokoll der GV vom 27. Juni 2025 (veröffentlicht im Skihas Nr. 4, 2026) wird 
genehmigt und dem Protokollführer gedankt. 
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3. Jahresberichte 

Die Jahresberichte 2025/2026 des VSHA und SCA, veröffentlicht im Skihas Nr. 4, 
2026, werden in globo genehmigt. 

4. Betriebsrechnung 2025/2026 
Der Kassier André Bosson erläutert die Betriebsrechnung 2025/2026 und stellt 
fest, dass erneut ein sehr gutes Rechnungsjahr erzielt werden konnte. 

Reparatur und Unterhalt 

Die Brandmeldeanlage (BMA) verursachte Gesamtkosten von CHF 28'100, was 
CHF 11'900 über dem budgetierten Betrag von CHF 16'200 liegt. Die übrigen 
Reparaturen beliefen sich auf CHF 8'800, sodass sich Gesamtkosten für 
Reparaturen und Unterhalt von CHF 20'700 (budgetiert CHF 13'000) ergeben. 

André übergibt das Word an Michi von Meyenburg, der die Ausgaben zur BMA 
erläutert. 

BMA Siemens - Einzelposten 

CHF 12'400 
CHF 1'600  
CHF  5'400  
CHF    2'200  
CHF  1'200  
CHF    5'300  

BMA Siemens 
Wartung BMA Siemens 
Installation TBGS 
Anschluss AlarmNet 
Ersatz Telefonsteuerung 
Erweiterung BMA 
BMA Total CHF  28'100 

 
Insgesamt lief die Zusammenarbeit mit Siemens sehr unzufriedenstellend. 
Allerdings hat Siemens deutlich weniger Sensoren projektiert und musste diese am 
Ende kostenfrei zur Verfügung stellen. 

Ersatz Matratzen 

Die Matratzen sind noch nicht geliefert (Spezialanfertigungen für Zimmer Mungg 
im Klubhaus; Zufahrtsbeschränkungen wegen Bauarbeiten). Der nicht verwendete 
budgetierte Betrag von CHF 18'000 wurde in den Erneuerungsfonds 
übernommen; die Rechnung wird von dort beglichen, sobald die Lieferung erfolgt. 

Energie, Kehricht, Fahrten Sportbahnen   

Aufgrund der fast rekordhohen Belegung stiegen Energieaufwand und 
Kehrichtkosten deutlich über Budget. Fahrten mit den Sportbahnen erhöhten sich, 
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weil viele Sommerlager stattfanden; diese Kosten sind variabel und resultieren aus 
dem guten Geschäftsgang. 

Steuern 

Da in den kommenden fünf Jahren Renovationen von bis zu CHF 230'000 möglich 
sind, werden seit letztem Jahr keine Abschreibungen mehr vorgenommen; 
stattdessen wird der Erneuerungsfonds aufgestockt, was zu höheren 
Steueraufwendungen führen kann. 

Diverse Ausgaben 

Die diversen Ausgaben sind vor allem wegen unvorhergesehenen Vorstands-
sitzungen höher ausgefallen. Dieses Jahr wird der SCA den GV-Apéro 
übernehmen. 

Übernachtungen Skihaus 

Die Einnahmen sind 20% über dem Budget und 25% über denjenigen des letzten 
Jahres. Das ist auf die gute Auslastung im Sommer zurückzuführen. 

Anschliessend erläutert André Bosson die Bilanz. Die Liquidität bleibt hoch, um ggf. 
kurzfristige Renovationen bezahlen zu können, zum Beispiel das Flachdach. Zwei 
Termingelder à CHF 100'000 sind angelegt (Zins 0.4%, fällig März 2027 und April 
2028). Die Kreditoren betragen CHF 6'418.50. Die Kreditoren beinhalten vor allem 
Steuern und Kurtaxen. Die passiven Rechnungsabgrenzungen belaufen sich auf 
CHF 2'690 und beinhalten  Wassergebühren, Kurtaxenpauschale und Steuern. 
Erneuerungsfond und Gewinnvortrag betragen zusammen CHF 225'000. Die 
Summe ist fast so hoch wie die maximal zu erwartenden Renovationsarbeiten in 
den nächsten 5 Jahren. Die Debitoren konnten fast komplett abgebaut werden.  

Peter Zambonin präsentiert den von ihm und Jürg Meier erstellten 
Revisorenbericht und erklärt, dass die Betriebsrechnung im Juni von ihnen geprüft 
wurde. Aufgrund der umfangreichen Buchhaltung erfolgte die Prüfung 
stichprobenartig anhand der Ordner mit Rechnungskopien, Bankauszügen und 
elektronischen Quittungen. Alle überprüften Buchungen konnten nachvollzogen 
und als korrekt erfasst befunden werden. Peter Zambonin lobt die sorgfältige 
Buchführung. Die Revisoren empfehlen daher die Annahme der Jahresrechnung 
und danken insbesondere jenen, die die umfangreichen Unterlagen zur Verfügung 
gestellt und die Prüfung aktiv unterstützt haben. 
 
Die Betriebsrechnung 2025/26 wird einstimmig genehmigt und dem Vorstand wird 
Décharge erteilt. André Bosson, Peter Zambonin und Jürg Meier wird für ihre 
geleistete Arbeit gedankt. 
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5. Antrag zur Statutenrevision VSHA (eingeschoben) 

Die vorgeschlagenen neuen Statuten wurden den Mitgliedern am 17. Juni 2026 
vorab zugestellt. Reto Grimm erläutert die wesentlichen Anpassungen; die 
detaillierte Auflistung ist der E‑Mail zu entnehmen. 

Die Formulierungen entsprächen den Vorgaben von Swiss‑Ski. Swiss-Ski muss 
jedoch noch seine Zustimmung geben. Peter Zambonin weist darauf hin, dass eine 
Rückzahlung eines Anteilscheins nur gegen Vorlage des physischen Wertpapiers 
möglich ist. 

Beschluss: Der Antrag, über die gesamten Statuten abzustimmen, wird gestellt und 
einstimmig angenommen. Die Statuten werden einstimmig angenommen. Reto 
bedankt sich nochmals beim Gremium, das die Statuten ausgearbeitet hat. 

6. Festsetzung der Mitgliederbeiträge 

Die Generalversammlung beschliesst einstimmig, auch im kommenden 
Vereinsjahr keine Mitgliederbeiträge zu erheben. 

7. Budget Betriebsjahr 2026/2027 
André Bosson erläutert das Budget 2026/2027. Wesentliche Posten: 

• Reparaturen und Unterhalt: Budget CHF 16'000 (inkl. CHF 7'000 für Erneu-
erung Fenster Baujahr 1977; CHF 3'500 für Erneuerung Badezimmerboden 
WC Studio; übrige Arbeiten CHF 5'500). 

• Verwaltung: Erhöhung CHF 7'500 → CHF 8'700 (Infrastruktur-Updates 
HW/SW; Entschädigung Kassier CHF 1'000 → CHF 1'200). 

• Medien, IT, BMA‑‑Abo: CHF 4'000 → CHF 5'000 (Alarm‑Meldung CHF 1'000). 
• Energie: CHF 10'000 → CHF 12'000. Kostensteigerung ist nun mit Verzöge-

rung auch in Glarus Süd angekommen. 
• Eingelöste Anteilscheinbons: CHF 1'000 → CHF 1'500 (Couponwert neu 

CHF 5 statt CHF 4). 
• Kehricht: CHF 2'000 → CHF 2'400. 
• Fahrten Sportbahnen: CHF 3'500 → CHF 800 (Fahrten während der Som-

merlager werden neu vollumfänglich den Gästen verrechnet. Jahresabonne-
ments für die Hauswartung und Klubhaus-Chefin bleiben.) 

• Steuern: CHF 2'000 → CHF 3'600. 
• Anschaffungen: CHF 1'100 → CHF 3'600 (u. a. fixe Installation eines Luft-

trockners CHF 2'500 statt teurer Perimeterabdichtung). 
• Erneuerungsfond / Gewinnzuweisung: CHF 25'000 → CHF 10'000; Höhe 

abhängig vom Geschäftsverlauf. 
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Christoph Daum erklärt die Buchungslage. Diese sieht im Sommer gut aus. Der 
Winter ist bis auf eine Woche komplett ausgebucht. 

Das Budget wird einstimmig genehmigt. Dank an André Bosson. 

8. Wahlen 

André Bosson stellt sich nicht mehr zur Wiederwahl; der VSHA sucht eine Nach-
folge für das Kassieramt. André war von 2002 bis 2013 und von 2018 bis 2026 ins-
gesamt 19 Jahre im Vorstand. André Bosson wird für seine Arbeit gedankt, er erhält 
einen herzlichen Applaus und Christoph Daum hält eine Laudatio.  

Peter Meier wird als regulärer Revisor gewählt. 

Der Vorstand erhält die Zustimmung, bis zur nächsten GV einen temporären 
Kassier zu benennen. Dieser Antrag wird einstimmig angenommen. 

Reto Grimm dankt den Vorstandsmitgliedern und allen Helferinnen und Helfern. 

Ein grosser Dank geht an die Skihauswarte Sandy und Michi von Meyenburg, Vreni 
und Christoph Daum, Sonja und Walti Kiechl, Mäggy und Emilio Schoch, Ilona Zedi 
und Urs Leibundgut, Heidi und Jack Keller, den Verwalter Christoph Daum, den 
Chef Infrastruktur Michi von Meyenburg zusammen mit seiner Frau Sandy, Markus 
Neff und Irene Heyne, sowie an die Klubhauschefin Yvonne Bosson.  

9. Anträge der Mitglieder 

Es sind keine Anträge eingegangen. 

10. Diverses 

• Reto Grimm gratuliert Thomas Fürer zum 26‑jährigen Jubiläum als 
Präsident des SCA; ein Gutschein wird überreicht. 

• Die Getränke und der Apéro werden turnusgemäss vom SCA finanziert. 

• Christoph Daum macht darauf aufmerksam, dass der 11. Dezember 2027 
(50‑jähriges Jubiläum des Skihauses) sein definitiver letzter Arbeitstag als 
Verwalter sein wird. Er äussert, das Skihaus mit Klubhaus diene primär 
dem Skiklub, während sich der VSHA als Dienstleister verstehe. Es ob- 
liege daher dem Skiklub, dafür zu sorgen, dass offene Positionen – ein- 
schliesslich der Verwaltung und allfälliger weiterer Funktionen – rechtzeitig 
besetzt werden. Damit entscheide der Skiklub letztlich auch darüber, ob er 
sich weiterhin ein Skihaus mit Klubhaus leisten wolle. Dies bedinge zudem, 
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dass die Mitglieder den Vorstand aktiv bei der Suche unterstützen. Die 
Versammlung wird um 21:38 Uhr von Thomas Fürer und Reto Grimm 
geschlossen. 

 

Männedorf, den 10. Juli 2026 
Peter Langenstein 
 

HAPPY_INS_2022_A6_148x105_QUER_BLAU_CMYK.indd   1HAPPY_INS_2022_A6_148x105_QUER_BLAU_CMYK.indd   1 08.12.22   15:1908.12.22   15:19
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Wintersportbörse 2026
Jetzt anmelden.

Liebes Klubmitglied

Dem trockenen und heissen Rekord-Sommer 2026 geht langsam aber sicher die Luft aus.
Der Natur und den Menschen und insbesondere den Wintersportlern wünsche ich, dass
Temperatur und Niederschlag in den nächsten Monaten wieder in “normale” Bahnen
zurückfinden und uns einen schönen Winter mit viel Schnee bescheren... Jawohl, die
Vorbereitungen für die diesjährige Wintersportbörse sind bereits wieder im Gange.

Neu werden wir dieses Jahr eine zusätzliche Kasse einrichten. Damit hoffen wir, die Dauer
der Annahme verkürzen zu können. Für den Betrieb dieser Kasse bedarf es aber auch drei
zusätzlicher Personen. Ich zähle also auf Dich.

Zudem bist Du hochwillkommen, falls Du es Dir einrichten kannst, am Freitag ab 15 Uhr
beim Einrichten der Halle zu helfen.

Gerne rufe ich alle Klubmitglieder auf, sich zur Mithilfe an der Börse anzumelden und am
Freitag und/oder Samstag, 30. / 31.Oktober 2026 dem stets gut besuchten Anlass zu
einer erneuten Ausgabe zu verhelfen.

Bitte melde Dich noch heute über einen dieser Kanäle an:

► über online-Formular auf www.skiklub-alpina.ch/wintersportboerse

► mit E-Mail an wintersportboerse@skiklub-alpina.ch

Die Anmeldefrist endet am Freitag, 16. Oktober 2026

Unsere Kaffee- und Kuchenbar soll auch dieses Jahr öffnen. Ein fein duftender Beitrag
von Dir hilft, das Angebot zu bereichern. Bitte dafür im online-Formular das entsprechende
Kreuz setzen oder mir direkt Bescheid geben.

Wer an der Börse mitarbeitet, hat neben dem Gefühl, etwas Sinnvolles zu tun, auch das
Privileg, das Verkaufsangebot vor dem Publikum durchzusehen und Artikel zu kaufen.

Für Fragen bin ich über E-Mail oder 079 458 11 05 (Telefon, SMS, WhatsApp) erreichbar.

Liebe Grüsse und vielen Dank für Deine rechtzeitige Anmeldung

Daniel Bosson
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Bericht zur Generalversammlung 
Männedorf/Stäfa: Am 10. Juli fand die gemeinsame Generalversammlung des 
Skiklubs Alpina Männedorf/Stäfa und des Vereins Skihaus Alpina (VSHA) im 
Restaurant Alte Krone, Stäfa statt. 
Thomas Fürer, Präsident des Skiklubs Alpina sowie Reto Grimm, Präsident des 
VSHA begrüssten die Mitglieder zur Generalversammlung und blickten auf das ver-
gangene Vereinsjahr zurück. 

Mit «Futuro» zu mehr Schneesicherheit 
In seinem Jahresrückblick mochte der Skiklubpräsident nicht mehr über den äus-
serst schneearmen Winter lamentieren, sondern blickte hoffnungsvoll in die Zu-
kunft. Kurz vor dem Wintersaisonende erhielten die Sportbahnen Elm nach lang-
jährigem Hin und Her endgültig grünes Licht für das Projekt «Futuro». Dieses um-
fasst den Bau einer modernen Beschneiungsinfrastruktur und soll die touristische 
Zukunft des Skigebiets sichern. Bereits zum Saisonstart 2026/2027 werden die An-
lagen voraussichtlich in Betrieb genommen. Damit dürfte nicht nur beim Skiklub-
präsidenten die beklemmende Vorstellung verflogen sein, welche Auswirkungen 
eine Nichtrealisierung des Projekts auf das Ski- und Klubhaus gehabt hätte. Für 
das Klubleben ist Elm der zentrale Ort für diverse Anlässe, welche auch im vergan-
genen Vereinsjahr gut besucht waren. Allen Organisatorinnen und Organisatoren, 
Helferinnen und Helfern sowie den Vorstandsmitgliedern sprach Thomas Fürer sei-
nen Dank für ihr Engagement aus. 

Statutenrevision wird einstimmig durchgewunken 
Der Generalversammlung wurden Statutenänderungen betreffend die Mitglieder-
kategorien sowie die Mitgliedschaft im Skiklub und im VSHA vorgeschlagen. Sie 
wurden einstimmig angenommen. Vereinsabläufe und die Vorstandstätigkeit wer-
den damit vereinfacht. Zentraler Punkt ist, dass Mitglieder der Mitgliederkategorie 
«Senior» bei der Aufnahme in den Skiklub neu einen Namenanteilschein des VSHA 
erwerben. Damit können Unklarheiten betreffend die Abrechnung bei Übernach-
tungen im Ski- und Klubhaus beseitigt werden. Des Weiteren wurde die Kategorie 
«Passiv» abgeschafft. Dafür besteht neu die Möglichkeit, den Verein ohne Mitglied-
schaft als «Gönner» zu unterstützen. Zudem wurden die Gliederung der Artikel und 
Formulierungen überarbeitet, um die Statuten übersichtlicher zu gestalten und mit 
den Vorgaben von Swiss-Ski in Einklang zu bringen. 

Das Ski- und Ferienhaus Alpina mit einem Übernachtungsplus 
Der Skihauspräsident seinerseits blickte auf das 49. Betriebsjahr des Ski- und Fe-
rienhauses Alpina zurück. Mit 6‘054 Logiernächten konnte das Vorjahr um 1‘399 
Übernachtungen übertroffen werden. Dieses erfreuliche Plus ist vor allem auf die 
Belegung im Sommer zurückzuführen, welche erfahrungsgemäss eine Wundertüte 
sei, wie es der Verwalter Christoph Daum jeweils gerne betont. Der Chef Infrastruk-
tur Michi von Meyenburg berichtete von den verschiedensten Unterhaltsarbeiten, 
dank deren sich das Haus in einem hervorragenden Zustand befindet. Auch Reto 
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Grimm bedankte sich bei allen Vorstandsmitgliedern und den Hauswartinnen und 
Hauswarte für ihr Engagement. 

Ein neues Ehrenmitglied wird ernannt 
Nach 19 Jahren im Amt trat André Bosson als Kassier des VSHA zurück. In all den 
Jahren sorgte er für eine professionelle Rechnungsführung und ein erfolgreiches 
Finanzmanagement. Auch dank ihm steht das Ski- und Ferienhaus Alpina auf sehr 
soliden finanziellen Füssen. Als spezieller Dank und Wertschätzung für sein gross-
artiges Engagement wurde André Bosson von der Generalversammlung unter viel 
Applaus zum Ehrenmitglied des Skiklubs ernannt. 

Schlüsselpositionen gilt es neu zu besetzen 
Noch konnte der VSHA keinen Nachfolger oder Nachfolgerin für das Kassieramt 
finden. Ende 2027 steht dann auch noch der bereits vor einem Jahr angekündigte 
Rücktritt des «ewigen» Verwalters an, wozu eine Nachfolgelösung gefunden wer-
den muss. Es sind zwei sehr verantwortungsvolle Ämter, deren Besetzung auch 
beim Skiklubvorstand existenzielle Fragen aufwirft, denn Ski- und Klubhaus sind 
Teil der DNA des Skiklubs Alpina Männedorf/Stäfa. 

September 2026, Ueli Daum 

 
Projekt Futuro Elm, Talabfahrt (Quelle: Sportbahnen Elm) 
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Mittelwiesstrasse 39  •  8708 Männedorf  •  Tel 044 920 35 33 
info@chrigissportshop.ch  •  www.chrigissportshop.ch

WINTERSTART
23. - 31. OKT 2026
DI – FR  900-1200 / 1330-1830

SA  900-1600

SO 1000-1600

MO geschlossen
NEUHEITEN & 

TOP-ANGEBOTE
SAISON-MIETE

für Kinder und Jugendliche 
in der Ski-Hütte

15%
RABATT*

  *ausgenommen
Mietartikel, Servicearbeiten

und Nettoangebote
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Chlausabig
Liebe Mitglieder
Kommt und geniesst ein leckeres Fondue mit uns!

Wann:    4. Dezember 2026, 18:30 Uhr
Wo:             Villa Sunneschy in Stäfa
Wie:          Anmeldung bis am 21. November
                         an dc.bobillier@gmail.com.

Vorfreudige  Grüsse
Danielle
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Gemeinsam
gesund wachsen.

www.schnell.swiss
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Klubsilvester 26PLUS 
So. 27.12.26- Sa. 2.1.27 

 
JUBILÄUM, die Zweite! Nach der 10 Jahres-Jubiläumsfeier im 
letzten Jahr geht es direkt weiter mit unserer nächsten 
Silvesterwoche in Elm. Und egal, ob Frau Holle dieses Mal 
grosszügig ist oder sich wieder eine kreative Pause gönnt: Dank 
der modernisierten Beschneiungsanlage der Sportbahnen Elm 
dürfen wir uns auf eine verlässliche Schneebasis freuen. Ein 
bisschen Natur, ein bisschen Technik – Hauptsache gute Kurven. 
Wie immer gilt: Wir feiern und organisieren à la WG. Jeweils ein 
Grüppchen bekocht uns an einem Abend. Morgen- und 
Mittagessen ist individuell. Die Planung und Koordination dazu, 
wer wann mit wem kocht, sollte aber noch gemacht werden. 
Schreibt mir bitte bereits bei der Anmeldung, mit wem ihr was 
kochen möchtet, sofern ihr das schon wisst. Ich werde zeitnah 
nach dem Anmeldeschluss eine Liste mit allen Infos verschicken. 
Wenn für euch der 27. etwas zu früh sein sollte nach dem 
„Weihnachtsstress“ (obwohl ihr in Elm Erholung pur geniessen 
könnt), so dürft ihr gerne auch später anreisen. Bitte lieber nicht 
früher abreisen, die Hausputzenden wären euch dankbar. Wer die 
gesamte Zeit bleibt, wird «bevorzugt» behandelt. :-) 
 
Ab diesem Jahr erfolgt die Anmeldung online über die  
Website des Skiklubs: skiklub-alpina.ch → Aktivitäten → 
Klubsilvester 26PLUS 
Bei Fragen könnt ihr euch wie gewohnt per Mail melden: 
koordination@skiklub-alpina.ch 
Bis bald im tief verschneiten Elm – ob natürlich oder leicht 
nachgeholfen –, Oliver. 
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VEREIN SKIHAUS ALPINA (VSHA) 
E-Mail:  verwaltung@ferienhaus-alpina.ch 
Internet: www.ferienhaus-alpina.ch 
 

Die Ecke des Verwalters 
 

Liebe Klubmitglieder 
Die Sommersaison war mit 15 Lagern auch 2026 sehr gut ausgelas-
tet. Zur Zeit der Niederschrift dieses Berichtes liegen noch drei Lager 
vor uns. Allen Hauswartspaaren, die auch diesen Sommer für die 
reibungslosen Übergaben und Abnahmen gesorgt haben, möchte ich 
an dieser Stelle herzlich danken. 
Danken möchte ich auch Michi, der sich doch mit einigen Reparatur-
und Austauschfällen beschäftigen musste. Der teuerste Posten wird 
die neue Abwaschmaschine sein, wobei wir uns nicht beklagen dür-
fen, hat doch das jetzige Modell 23 Jahre immer brav seinen Dienst 
getan. 
Der nächste Winter beginnt mit einem Highlight!!! Die neue Beschnei-
ungsanlage geht definitiv in Betrieb. Das Bibbern um wenigstens ein 
„Bitzeli Schnee“ hat endlich ein Ende und auch die Talabfahrt sollte 
im Normalfall ab Dezember offen sein. Weekendbetrieb: 5./6. und 
12./13. Dezember, Vollbetrieb ab 19. Dezember bis 29. März. 
Die Auslastung ist zufriedenstellend. Eine Woche ist noch frei, weil 
einem Lager wegen eines Dorffestes im Sommer 2027 die Finanzen 
gestrichen wurden. Der Vertrag für 2028 ist aber schon unterschrie-
ben. Fünf Weekends sind auch noch zu haben, aber das wird sich 
noch richten. 
Einige von euch kennen den alten Cato, einen römischen Staats-
mann und Heerführer, der am Ende jeder Rede sagte: “Im Übrigen 
bin ich der Meinung, dass Karthago zerstört werden sollte!“ Meine 
Variante: „Im Übrigen bin ich der Meinung, dass alle Klubmitglieder 
sich Gedanken über die Nachfolge des Kassiers und des Verwalters 
machen sollten, wenn das Ski- und Klubhaus eine Zukunft haben soll. 
Ich wünsche euch allen einen schönen Herbst und dann zur rechten 
Zeit gute Schneeverhältnisse. 
 
                                     Euer Verwalter Christoph Daum 
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Der Chef Infrastruktur lädt ein 
 

… zum Putzevent am Samstag, 24. Oktober 2026 

 
Dieser Sommer war unser Ski- und Ferienhaus Alpina gut besucht, sodass wir 
einiges zu putzen und zu renovieren (Holz- und Malerarbeiten) haben und auf jede 
Hilfe angewiesen und dankbar sind.  
 
Nebst einem geselligen Gruppenerlebnis werden auch die Fahrt, die Verpflegung 
und die Mithilfe entschädigt – und… der gepflegte Zustand des Skihauses wird 
stets von unseren Gästen gelobt! 
 
Interessiert?  
 
Dann freuen wir uns über deine/eure Anmeldung bis am 4. Okt. 2026 – auch 
neue Gesichter sind herzlich willkommen! 
 
Per E-Mail an: infra@ferienhaus-alpina.ch 
 
 

Programmablauf 
 
8.30 h Eintreffen im Skihaus,  
 Auf(wachen)wärmen mit Kafi und Gipfeli 
 
9.30 h - 12.00 h on the jobs 
 
12.15 h - 13.30 h Mittagessen im Restaurant Ämpächli,  
  danach Kafi und Kuchen im Skihaus 
 
14.00 h - 17.15 h on the jobs 
 
17.30 h - ca. 19.00 h Abschluss-Apéro im Klubhaus 

 
 
Anschliessende Heimfahrt (in Fahrgemeinschaften) oder individuelle 
Übernachtung im Klubhaus möglich. 
 
 
Putzige Grüsse, Michi und Sandy von Meyenburg 
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3 Minuten vor Elm

Seilbahn ab Matt

Bergrestaurant Edelwyss

Skitourengebiet Sunnehöreli

www.weissenberge.ch
die geilste Schlittelbahn!   

Ihr Reifenspezialist am 
rechten Zürichseeufer
Langackerstrasse 11, 8708 Männedorf 
Tel. 044 920 30 85, www.pneu-boeni.ch

pirelli_winter2016_60x40_Boehni.indd   1 06.09.16   13:45
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Ideenreich
in der Kreation.

Präzise
in der Umsetzung.

Brillant
im Druck.

www.galledia-rheintal.ch

Ehrenmitglied 3
Δ ← SKIHAS
Δ Klubjahr
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Interessierst du dich für eine Mitgliedschaft im Skiklub Alpina 
Männedorf/Stäfa? 
Dann folge dem QR-Code und erfahre auf unserer Website mehr 
über die Details. Fülle online die Beitrittserklärung aus und schon 
bald heissen wir dich im Skiklub willkommen. 

 
www.skiklub-alpina.ch/klub/mitgliedschaft 
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VEREIN SKIHAUS ALPINA (VSHA) 
E-Mail:  verwaltung@ferienhaus-alpina.ch 
Internet: www.ferienhaus-alpina.ch 
 

Einzeltaxen Skiklub ab November 2025 

 Wochentage Wochenende (Sa./So.) 
 
Nichtmitglieder Sommer Winter Sommer Winter 
 
Gäste ab 11 20.00 22.00 21.00 25.00 
Gäste 4-11 17.00 19.00 18.00 20.00 
Gäste unter 4 7.00 7.00 7.00 7.00 
 
Studiotaxe im Skihaus: 1.75 pro Nacht und Person 
 
Bitte beachten: Diese Preise plus Kurtaxe gelten auch für Skiklubmitglieder ohne Anteilschein des Vereins Skihaus 
Alpina (VSHA). 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Mitglieder VSHA 
 
Gäste ab 11 18.50 
Gäste 4-11 15.00 
Gäste unter 4 7.00 
 
Studiotaxe im Skihaus: 1.75 pro Nacht und Person 
 
Bitte beachten: Diese Preise gelten nur für Skiklubmitglieder, die mindestens einen Anteilschein des Vereins Skihaus 
Alpina (VSHA) besitzen. Ist ein Elternteil VSHA-Mitglied, gelten für Kinder bis 18 Jahre die Mitgliederpreise. Ist der 
zweite Elternteil nicht VSHA-Mitglied, bezahlt er die Nichtmitgliederpreise plus Kurtaxe. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Kurtaxe 
 
Nichtmitglieder bezahlen pro Nacht zusätzlich die Kur- und Beherbergungstaxe. Sie beträgt CHF 3.00 ab 16. 
Geburtstag und CHF 1.50 ab 6. Geburtstag bis 1 Tag vor dem 16. Geburtstag. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Sommerspecial 
 
Gruppen ab 10 Personen können ab 2 Nächten über den Verwalter ein vergünstigtes Abo der Gondelbahn beziehen. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Leistungen 
 
Die Taxen verstehen sich in Schweizer Franken (CHF) exklusive Kurtaxen für Nichtmitglieder. Sie gelten pro Nacht, 
inklusive Warmwasser, Elektrisch, Heizung, Internetzugang und Telefongespräche in Schweizer Netze. 
Geschirrbruch und die Behebung von verursachten Schäden an Haus und Mobiliar werden nach Aufwand 
verrechnet. Die Reinigung ist Sache des Gastes. 
_____________________________________________________________________________________________ 
 
Gästekategorien 
 
Gäste ab 11: ab 11. Geburtstag 
Gäste 4-11: ab 4. Geburtstag bis 1 Tag vor dem 11. Geburtstag 
Gäste unter 4: bis 1 Tag vor dem 4. Geburtstag 
_____________________________________________________________________________________________ 
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 Erlebnisweg RIESENWALD auf Ämpächli  
mit 17 spannenden Stationen für Gross und Klein

 4 km Trottinett- und Mountaincartplausch
 grosses Kinderparadies auf Ämpächli
 modernes Bergrestaurant Ämpächli  
mit Sonnenterrasse und Panoramablick

 traumhafte Panoramawanderungen

Familienparadies Elm:

Mehr erleben!

Sportbahnen Elm · CH-8767 Elm
Telefon +41 (0)55 642 61 61 
info@sportbahnenelm.ch 
www.sportbahnenelm.ch    
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